
 
 
 
 
 
 
 
An alle,  
denen es reicht, 
die da nicht mehr mitmachen, 
die es denen da oben zeigen wollen 
 
und 
 
An die schweigende Mehrheit 
 
 
 

 
„Als die Nazis die Kommunisten holten, 

habe ich geschwiegen, 
ich war ja kein Kommunist. 

 
Als sie die Sozialdemokraten einsperrten, 

habe ich geschwiegen, 
ich war ja kein Sozialdemokrat. 

 
Als sie die Gewerkschafter holten, 

habe ich geschwiegen, 
ich war ja kein Gewerkschafter. 

 
Als sie mich holten, 
gab es keinen mehr, 

der protestieren konnte.“ 
 

(Martin Niemöller, evangelischer Theologe, 1892-1984) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Nationalsozialisten (1933-1945) 

- machten sich die Demokratie zunutze, um sie abzuschaffen, 
- verboten alle anderen Parteien, 
- zerschlugen die Gewerkschaften, 
- entrechteten die Länder und Kommunen, 
- beseitigten die Unabhängigkeit der Justiz. 
 
Sie errichteten das erste Konzentrationslager (Dachau) im März 1933, nur 
2 Monate nach der Ernennung Hitlers zum Reichskanzler. 
 
Sie beschworen den Zweiten Weltkrieg herauf. 
 

Sie ermordeten 

- behinderte Menschen, 
- Homosexuelle, 
- politische Gegner, 
- Sinti und Roma, 
- nach NS-Auffassung „Asoziale“ wie Arbeits- und Obdachlose, 

Sozialleistungsempfänger, Prostituierte, Bettler, Alkoholiker und 
Drogenabhängige, 

- rund 1.500 Zeugen Jehovas und 
- mehr als 6 Millionen europäische Juden. 
 

Das Gedankengut und der Hass, die zu diesem Grauen führten, haben die 
Zeit überdauert. Die alten Feindbilder sind geblieben, wie die 
Diskussion um die Rehabilitierung des Worts „Zigeunerschnitzel“, die 
Kritik an der Inklusion behinderter Schüler und sogar am Holocaust-
Gedenken zeigen. Und sie wurden erweitert: „Der Islam gehört nicht zu 
Deutschland“. 
 
Vor und nach dem Treffen in Potsdam war die Rede von „millionenfachen“ 
Rückführungen und „20 bis 30 Prozent weniger Menschen in Deutschland“. 
Diese Zahl übersteigt nicht nur die Zahl aller Menschen ohne deutsche 
Staatsangehörigkeit in der Bundesrepublik (lediglich 13,9 Millionen 
Menschen laut Ausländerzentralregister), sondern trifft in etwa den 
Anteil aller Menschen mit Migrationshintergrund in Deutschland (23,8 
Millionen Menschen laut Statistischem Bundesamt). Damit wären entgegen 
aller Relativierungsversuche zwangsläufig auch Deutsche von der 
sogenannten „Remigration“ betroffen.  
 
Demokratie und Menschenrechte sind kein Selbstläufer. Aus Faschisten 
werden keine Demokraten. Nie wieder ist jetzt! 
 
Was können Sie tun? 

1. Wählen Sie keine nationalistischen Parteien mit völkischen Idealen und 
lassen Sie Ihren Protest nicht von solchen Parteien vereinnahmen. 

2. Widersprechen Sie, wenn Unsägliches gesagt oder geschrieben wird. 
3. Demonstrieren Sie für die Demokratie! 
4. Kopieren Sie das unveränderte Flugblatt und verteilen Sie es, 100fach. 
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